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Beim Attentat aut Hitler am 20. Juli 1944 kam sein
Double Berger, der Hitler oft vertrat, ums Leben.

Doppelgänger gesucht Der nächste Herr bitte "
Wir haben die Herrschaft

in der Luft."

Im Theater

Wegen plötzlicher Erkrankung des
Hauptdarstellers muhte in letzter Minute
die Oper «Lohengrin» vom Spielplan
abgesetzt werden. Das Publikum wurde
von dieser unliebsamen Aenderung
durch Anschlag bei der Billett-Kasse
orientiert. Es gab viele enttäuschte
Gesichter.

An Stelle der Wagner-Oper wurde
«Madame Butterfly» von Puccini
aufgeführt. Der Saal war bereits verdunkelt

und das Spiel hatte begonnen, als
die Plätze links von mir in aller Hasf
von zwei jungen Leuten eingenommen
wurden.

Wahrscheinlich hatten sie von der
Programm-Aenderung keine Kenntnis
und liefjen in ihrer Verliebtheit den
vermeintlichen «Lohengrin» über sich
ergehen. Denn währenddem sich auf
der Bühne die Handlung abspielte,
hörte ich im Flüsterton: «Du, Bobby,
chunnt de Schwan erseht im zweite
Akt?» Hamei

Mein Fülli

Sorgen eines Velofahrers treiben
mich zum Grübeln: Wie auf ein kleines
Kind habe ich acht gegeben auf sie,
habe meine ganze Konzentration
aufgeboten, um sie die Pneus nämlich

zwischen Spitzen und Kanten des
steinigen Weges zu lenken, und jetzf
guckt da und dort etwas Rotes durch
ein Fensterlein hervor Abendröte

Und nun? Vulkanisieren, oder die
SBB finanzieren? Nichf lange gezau-

ti
Viele lieben ihn tief, diesen Apéritif
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dert: Ich fülle auf dem Bahnhof einen
Bestellzettel für ein Abonement aus.
Hernach lege ich geistesabwesend meinen

Füllfederhalter oben aufs Pult.
Oder sollte ich doch lieber vulkanisieren

lassen? Ich ertappe mich beim
Philosophieren über die Freiheit des
eigenen Entschlusses. Wie ich den
Bahnhof verlassen will, entdecke ich
auf dem Pult einen Fülli. Mif der
unmittelbaren Freude eines ehrlichen
Finders eile ich zum Schalter: Die
Fundgegenstände sind um einen wertvollen
vermehrt worden.

Auf dem Heimweg suche ich meinen
Fülli. Verflixt und zugenäht, wo isf er
denn nur hingekommen? Mir wird ganz

\

heih Bald sfehe ich wieder am Schalter,

stottere, suche verständlich zu
machen und all meine Aussagen umständlich

zu untermauern. Verwunderte Augen
glotzen mich aus einem langen Gesicht
an, das sich zusehends in erlösend
grinsende Breite verzieht - - - -. Ich
möchte mich verkriechen, aber die
Hauptsache ist: Ich halte meinen Fülli
wieder in der Hand. röwe

Paradox
Man spricht gerne von einem «Saubern

Burschen», wobei das Wort «sauber»

gerade das Gegenteil seines
ursprünglichen Sinns bedeutet. Hamei
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